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Die Grafik macht die zeit-

verzögerte Anpassung des

Gaspreises deutlich. Die

Heizölnotierungen für

Oktober, November und

Dezember 2008 sind Prog -

nosewerte.

Die internationale Finanzkrise hat die
Realwirtschaft erreicht. Die Auswirkungen
der weltweiten Krise haben in den vergan-
genen Monaten für einen Einbruch der
Rohstoffpreise gesorgt. Insbesondere der
Ölpreis ist stark gefallen und erreicht mit
rund 40 US-Dollar/Barrel Anfang Dezem-
ber den tiefsten Stand seit vier Jahren. 

Tiefster Stand seit vier Jahren

Mit den sinkenden Ölpreisen fallen auch
die Gaspreise. Diese Entwicklung lässt sich
schon jetzt an der European Energy Ex-
change (EEX) beobachten. So fiel das Jah-
resprodukt »GUD Natural Gas Year-09« 
bereits deutlich. 

Die Verträge, die Stadtwerke und Endkun-
den mit ihren Vorlieferanten haben, sind in
der Regel ölpreisindiziert. Steigende oder
fallende Ölnotierungen führen so automa-
tisch zu einer Anpassung des Gaspreises. 

Gaspreis vom Ölpreis abhängig

Für die Bildung des Gaspreises in Bielefeld
wird der Ölpreis-Durchschnitt aus den
sechs letzten Monatsnotierungen mit
einer dreimonatigen Karenzzeit zugrunde
gelegt. Durch diese Durchschnittsbildung
werden starke Schwankungen der Öl-
märkte etwas »geglättet«. Dieser Preis-
bildungsmechanismus führt zum Beispiel
dazu, dass der Gaspreis ab dem 01. Januar

2009 noch von dem Durchschnitt der 
Ölpreisnotierungen der Monate April bis
September 2008 bestimmt wird.  Die
Stadtwerke Bielefeld rechnen aber für
2009 mit sinkenden Gaspreisen. Die Bin-
dung des Gaspreises an den Ölpreis sorgt
in Zeiten steigender Preise immer wieder
für Diskussionen. Jetzt aber wird deutlich,
dass die Koppelung bei fallenden Ölno-
tierungen ein nicht zu unterschätzender 
Vorteil ist: Die Entwicklungen auf europäi-
schen Märkten ohne diese Preisbindung
zeigen, dass die Gaspreise extrem stark
schwanken und steigende Ölpreise in aller
Regel auch zu steigenden Gaspreisen füh-
ren. Auf fallende Ölpreise müssen diese
Märkte aber nicht zwingend reagieren.

Finanzkrise: So entwickeln sich 
die Rohstoffmärkte 

Fallende Ölpreisnotierungen mit positivem Einfluss auf die Gaspreise

Zeitverzögerte Anpassung des Gaspreises an den Ölpreis
Heizölnotierungen »früheres Bundesgebiet« und daraus resultierender Gaspreis


